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DAS KELLERGESCHOSS

Konnte von der Hausrückseite durch ein ebenerdig
gelegenes, breites Tor mit Fässern, Standen und
Traubenmost beschickt werden (Abb. 7). Das Tor
less sich von innen mittels Schliessbalken verrie-
zeln. Der alltägliche Kellerabgang führte von Nord-
westen her vom Erdgeschoss über eine steile, tuff-
steinerne Treppe in den Vorkeller 01 (Abb. 9). Das
Geschoss birgt einen der Erschliessung dienenden
Vorkeller 01 und drei grosse Weinkeller 02 bis 04
(Plan 2). Alle Räume sind von Tonnengewölben
überspannt. Rundbogentüren und Treppenstufen
verbinden die verschieden tief liegenden Keller
Abb. 7 und 8).

Grundsätzlich erscheint das Kellergeschoss in
sich und auch mit den darüberliegenden Geschos-
sen einheitlich erbaut - und doch liegen Ansätze zu
unverstandenen Befunden vor (vgl. Plan 2):
a) eine Tuffquader-Ecke nördlich von Raum 02,
b) eine Tuffquader-Ecke südlich von Raum 03,
°) eine ungeklärte Situation zur Nordwestwand von
Raum 03 als möglicherweise ursprünglichem Trep-
jenabgang, mit eingemauertem hölzernem Schwell-
valken auf Höhe zirka 463.8 m ü. M., etwa 65 Zenti-

neter über dem heutigen Kellerboden (Abb. 8). Die
3efunde weisen auf ein etappenweises Vorgehen
jeim Bauen, wobei uns hierzu nichts über den
jJeanspruchten Zeitraum bekannt ist.

Das Kellergeschoss des 14. Jahrhunderts ist bis
eute weitestgehend in seinem ursprünglichen Zu-
stand erhalten geblieben. Zu unwesentlichen spä-
eren, jedoch zeitlich nicht fixierten Modifikationen
zählen: eine Weitung der ursprünglichen Lüftungs-
schlitze; der Einzug einer zweiten Südostmauer in
Raum 03, mutmasslich als Klimaschutz, stand doch
die dortige Keller-Aussenmauer weitgehend frei
und der vollen Sonneneinstrahlung ausgesetzt;
zu Raum 04 eine Erneuerung und Verengung der
Türöffnung; zu Raum 03 nordwestseits der Einbau
eines Lüftungsschachtes.
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